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STATUETTEN 

1. Bronzestatuette eines Königs. 

ARE I. 

Aus der Sammlung De 1’EscLuze. Inventar L.VI 70. LEEmans, Description 

raisonnde. D 1, S. 47. Museumskatalog, S. 152, N°. 319. 

Diese stehende Statuette hielt mit den beiden vorgestreck- 

ten Händen einen Schrein, der jetzt fehlt. Unter der Basis 

zwei Zapfen. 

H. 24 cM. 

Literatur: LEEMANSs, Monumenten II, Taf. I, N°. 1. 

2. Bronzestatuette eines Königs. 

TAR. IM. 

Aus der Sammlung J. D’Anasrasy. Inventar AB 33. LEEMANSs, Description 

raisonnee D3, S.48. Museumskatalog, S. 152, N°. 320. 

Knieende Statuette mit der Klaft geschmückt. Sie hielt ei- 

nen Schrein, der jetzt fehlt. Unter der Basis ein Zapfen. 

H. 17,5 cM. 

Literatur: Lewmans, Monumenten, II Taf. I, N°. 3. 

3. Bronzestatuette eines Königs. 

TAB. T. 

Aus der Sammlung J. D’Anasrasy. Inventar AB 35. Lezmans, Description 

raisonnde D 9, S. 48, Museumskatalog, S. 152, N°. 321. 

Sitzende Statuette mit dem Kopfschmuck des Harpocra- 

tes. Unter der Basis ein Zapfen. 

H. 22,5 cM. 

Literatur: LeEMANs, Monumenten II, Taf. I, N°. 9. 

4. Bronzestatuette eines Königs. 

Aus der Sammlung Grovannı D’ArTHANasL. Inventar LA 6. LEEMANS, Descrip- 

tion raisonnee D2, S. 47. 

Der obere Teil des Kopfschmuckes, der linke Unterarm, 

das linke Bein, und der rechte Fusz fehlen. 

H.12 cM.   

5. Königsbüste aus Kalkstein. 

TAR I. 

Aus der Sammlung J. D’Anasrasy. Inventar AST 48. LEEmAns, Description 

raisonnde D 11, 8. 48. Museumskatalog, S. 179, N°. 4. 

Bildhauermodell mit horizontalen und verticalen Linien 

an der Rückseite. 

H.19cM. 

Literatur: LEEMANs, Monumenten II, Taf. II, N°. 11. 

6. Königsbüste aus Talk. 

AR. II. 

- Aus der Sammlung De 1L’Escruzr. Inventar L.VII. 19. Leemans, Description 

raisonnde D 12, S. 48. Museumskatalog, S. 179, N°. 3. 

Bildhauermodell. 

H.12 cM. 

Literatur: LEEMANSs, Monumenten II, Taf. II, N°. 12. 

7. Bronzestatuette einer Königin. 

TAF. III. 

Aus der Sammlung J. D’Anastasy. Inventar AB 9a. LERMANS, Description 

raisonnde D 13, S. 48. Museumskatalog, S. 152, N?. 327. 

Diese Statuette hält in jeder Hand ein Sistrum. Unter den 

Füssen ein Zapfen. 

H.8cM. 
Literatur: Lusmans, Monumenten II, Taf. I, N°. 13. 

8. Bronzestatuette einer Königin. 

Geschenk des Herın E. D. J. Durıza, Consul der Niederlande in Kairo. In- 

ventar ZED 84. Museumskatalog, S. 152, N°. 323. 

Diese Statuette steht auf einer Basis, und ist mit dem 

Kopfschmuck der Isis geschmückt. Die rechte Hand ist abge- 

brochen. In der linken Hand der Stiel eines Sistrums. 

H.15cM. 

9. Bronzestatuette einer Königin. 

Geschenk des Herrn E. D. J. Durızz, Consul der Niederlande in Kairo. Inven- 

tar ZED 85. Museumskatalog, S. 152, N°. 325. 

Diese sitzende Statuette ist mit dem Kopfschmuck der 

Isis geschmückt. Unter den Füssen ein Zapfen. 

H.17cM.  
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10. Bronzestatuette einer Königin. 

Geschenk des Herm E.D. J. Durızz, Consul der Niederlande in Kairo. Inven- 

tar ED 86. Museumskatalog, S. 140, N°. 59. 

Diese sitzende Statuette hält die Hände auf den Knieen 

und hat den Kopfschmuck der Hathor. An der Basis eine In- 

schrift. 

emeziilerd 9a ı &Aa<— eis) 

Fig. 1. 

Unter der Basis ein Zapfen. 

H. 11,5 cM. 

11. Bronzestatuette einer Königin. 

1900 

Gekauft von Herm Rosonowsky FriaGEs in Budapest. Inventar E de 

Museumskatalog, S. 152, N°. 326. 

Diese Statuette steht auf einer Basis und trägt den Kopf- 

schmuck der Isis. Die Basis, der Kopfschmuck, und der Ura- 

eus sind abgebrochen. 

H. 13,5 cM. 

12. Kalksteinstatuette einer Königin. 

TAF. Il. 

Aus der Sammlung Marıa CımBA in Livorno. Inventar CI 35. LEEMANS, Des- 

eription raisonnee D 15, S. 48. Museumskatalog $. 152, N°. 328. 

Diese Statuette sitzt auf einem Thron und hat den Kopf- 

schmuck der Isis. Die Hände auf den Knieen. In der rechten 

Hand die Hieroglyphe anch. In der Mitte ein Riss. 

H. 18 cM. 
Literatur: LEEMANs, Monumenten II, Taf. I, N°. 15. 

13. Bronzestatuette eines Priesters. Chensu-(ari)tes? 

(Hnsw-[’r]-ds). 

TAF. III. 

Aus der Sammlung J. D’AnasTAsY. Inventar AB 34. Leemans, Description 

raisonnde D 24, 8. 50. Museumskatalog $. 153, N°. 33. 

Diese hockende Statuette hält mit den beiden Händen 

einen kleinen Schrein, der an den Seiten eine geflügelte Isis 

zeigt. In dem Schrein eine Statuette der Neit(?) Auf der 

Rückseite eine Inschrift für diese Göttin. 

Beil Ste 

ee 
Fig. 2. 

Unten ein Zapfen. 

H. 13,5 cM. 

Literatur: LEEmans, Monumenten II, Taf. IV, N°. 24. 

14. Bronzestatuette eines Priesters. 

Aus der Sammlung J. D’Anasrasy. Inventar AB 38. Lemmans, Description 

raisonnde D 25, S. 50. Museumskatalog, S. 153, N°. 332. 

Diese stehende Statuette in langem Kleide mit vorge- 

streckten Händen hat unter den Füssen einen Zapfen. 

H. 9,5 cM. 

Literatur: Luemans, Monumenten II, Taf. IV, N°. 25. 
  

15. Bronzestatuette eines Priesters. 

Aus der Sammlung MARIA CIMBA. Inventar CI 163. LuEMmaANns, Description rai- 

sonnee D 29, S. 50. Museumskatalog, S. 153, N°. 335. 

Diese Statuette ist knieend dargestellt mit herabhängenden 

Armen. Unten ein Zapfen. 

H. 6,5 cM. 

16. Bronzestatuette eines Priesters. 

Aus der Sammlung Ds r’Esczuzr. Inventar L.VI. 103. LEEMANS, Description 

raisonnde D 30, $. 50. Museumskatalog, 8. 153, N°. 336. 

Diese hockende Statuette mit herabhängenden Armen hat 

unten einen Zapfen. 

H.4cM. 

17. Bronzestatuette eines Priesters. 

TAF. III. 

Aus der Sammlung J. D’Anasrasy. Inventar AB 39a. LEEMANS, Description 

raisonnee, D. 27, 8. 50. Museumskatalog, S. 153, N°. 333. 

Diese knieende Statuette mit einem kurzen Schurz und 

vorgestreckten Händen, trägt am Hals eine Kette mit einem 

Amulett. Unten ein Zapfen. 

H.7,8 cM. 

Literatur: Lexmans, Monumenten II, Taf. IV, N°. 27. 

18. Bronzestatuette eines Priesters. 

Aus der Sammlung J. D’Anastasy. Inventar AB 39. LEEMANS, Description 

raisonnde D 28, 8. 50. Museumskatalog, 8. 153, N°. 334. 

a
 

Knieende Statuette mit vorgestreckten Händen. 

H.6cM. 

19. Bronzestatuette eines Schreibers. 

Aus der Sammlung J. D’Anasrtasy. Inventar AB 44. LEEMANnS, Description 

raisonnde D 23, S. 50. Museumskatalog, S. 153, N%33. 

Diese auf einer Basis stehende Bronzestatuette, mit lan- 

gem Rleide, hält in der linken Hand eine Papyrusrolle. 

H. 11,3 eM. 

Literatur: Leemans, Monumenten II, Taf. IV, N°. 23. 

20. Holzstatuette eines Mannes. 

Aus der Sammlung J. D’Anastasy. Inventar AH 107. LeEMANS, Description 

raisonnde D 26. S 50.. Museumskatalog, S. 155, N°. 353. 

Diese Statuette sitzt auf einem Sessel, der auf einer Basis 

steht. Die Hände ruhen auf den Knieen. Von der rothen Be- 

malung sind nur Spuren erhalten. 

H. 14,5 cM.
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21. Holzstatuette eines Priesters Cha-m-teri (h(-m-trj). 

TAR. IV. 

Aus der Sammlung J. D’Anastasy. Inventar AH 109. Lexmans, Description 

raisonnde D 18, S. 49. Museumskatalog, S. 155, N°. 360. 

Diese mit einer Frisur geschmückte Statuette trägt ein 

langes Kleid. Sie hält mit beiden Händen eine Standarte mit 

einer Lotusblume, an welcher Lotusknospen in Linearzeich- 

nung angebracht sind und einen Abacus, auf welchem ein 

Widderkopf, mit Sonnenscheibe, Uraeus und Isiskopf- 

schmuck abgebildetsind. Die Hieroglyphen und Umrisszeich- 

nungen sind mit Gelb eingelegt, das jetzt fast ganz ver- 

schwunden ist. Auf dem Sockel, der jetzt ganz vermodert 

ist, fanden sich verschiedene Inschriften. 

Auf dem Sockel vor den Füssen von 

"Asa 
lee" 

rechts nach links: 

u SI Fe 4° KE-S —Z G 

num ı RAR Fe % NN
 

N
 Gl YIYAR —aD>y 

aid 
ST MIC Y ya) Y% eG INT YIEI gay 

Fig. 3. 

Auf dem Sockel hinter der Figur von rechts nach links: a. 

Fi 

=... 
= 

mim ı BAR Treo) an — vo 

aa 
Auf dem Sockel links: b: 

AU EN 
Fig. 4. 

e 0 za SB, N 

Auf der rechten Seite des Sockels nur erhalten: a. 

ary\—= 
Auf der linken Seite des Sockels: b. 

NET FI SS. 

week”) 
SNT]mZErASSH 

N 
Fig. 5. 

  

        

Am Rückenpfeiler: a. 

San S=7 15 es 

I ee SD 
le & J- es Si 

Islas ser 
Am Pfeiler unten links eine Frau und: b. 

ae 
Zwischen dem Kleid und dem linken Fuss: c. 

= ba 

Fig. 6. 

H. 63,5 cM. 

Literatur: LeEMANs, Monumenten II, Taf. III, D 18. 

MasPpERo, Recueil de Travaux IIl, S. 104. 

CAPART, Recueil de Monuments Egyptiens, Pl. LXXX. 

Borkvx, The Journal of Egyptian Archeaeology VII, S. 113, u.s.w. 

22. Holzstatuette eines Priesters Amen-necht ('mn-nbht). 

TAF. V. 

Aus der Sammlung J. D’Anastasy. Inventar AH 210. Lezmans, Description 

raisonnee D 19, S. 49. Museumskatalog, S. 55, N°. 361. 

Diese mit einer Frisur geschmückte auf einem Sockel 

stehende Statuette trägt ein langesKleid. Im linken Arm eine 

Standarte, mit dem Widderkopf von Amon. Darauf war eine 

Sonnenscheibe, die jetzt fehlt. Die geöffnete Linke trug ein 

Szepter, das jetzt verloren gegangen ist. Unter den Füssen ein 

Stück Holz mit einem Loch an beiden Seiten. Die Statuette 

war ursprünglich wohl in einen hölzernen Sockel eingelassen. 

Der linke Fuss ist vorn abgebrochen. Reparaturen finden sich 

an der rechten und an der Rückseite der Frisur, sowie an 

der linken und an der Rückseite der linken Schulter. Die 

Hieroglyphen an der Statuette sind mit Gelb eingelegt, das 

hier und da fehlt; die am Sockel mit Rot, das grössenteils 

verschwunden ist. Die Zeilen sind hier getrennt durch rote 

Linien. Man sieht verschiedene Inschriften. 

Rückenpfeiler (a) 

ae ie dei. 

Free ee da er 
ER a 

ea - 117, 
Auf der linken Seite eine Frau und b. 

BL eEgeaennhlFl 
Fig. 7.  
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Auf dem rechten Arm; eine DarstellungdesRe-Har-machis 

mit einem Uasszepter und (a), 

a8 
ferner eine Gans und b. 

ie Kae ehre 

en =... Neien 

NRRBEISSRN 
Auf der linken Schulter c. 

Fe 
G nmoB 

Vorn am Kleide. 

=, ersteren ze oN = 

ee 
Fig. 9. 

Fig. 8. 

Auf dem Szepter. 

N a INZe 
Er ZIIZReN 

Kl Beten 

Feinsmell 
Fig. 10. 

An dem Sockel; vor den Füssen a. 

@) = @) © 
2a. n = 3 = nz J l we 

> 

Bi 

Auf der rechten Seite b. 

u. tech )s 
) woman & 

u“ Denn 

N 

le an 

rel 
Auf der linken Seite c. 

EEE LITT 
I ——0 See, B = Q 

es ee SS on gm Mer 

Fig. 11. 

H. 45,5 cM. 

Literatur: LEEMANS, Monumenten II, Taf. IV, D 19. 

J. CAPART, Recueil de Monuments egyptiens, Taf. LXXXI. 

MasPERo, Recueil de Travaux III, S. 104. 

Borevx, The Journal of Egyptian Archaeology VII, S. 113, u.s.w. 

. 

  

23. Holzstatuette des Rames (R(ms’) eines Königsschrei- 

bers und Priesters. 

TAF. VI. 

Aus der Sammlung J. D’Anasrasy. Inventar, AH 211. Lermans, Description 

raisonnde D 43, 8. 53. Museumskatalog, S. 156, N°. 362. 

Diese mit einer langen Frisur geschmückte stehende Sta- 

tuette trägt ein langes Kleid. Die Hände auf dem Kleide. In 

dem linken Arm eine Standarte. Der dazugehörende Widder- 

kopf mit Sonnenscheibe ist verloren gegangen. Das Stück 

Holz unter den Füssen hat rechts zwei Löcher, links ein Loch. 

Auch diese Statuette war ursprünglich wohl wie die vorher 

beschriebene in einen hölzernen, nicht in einen aus Kalkstein 

gearbeiteten Sockel eingelassen, in welchen sie auch nicht 

genau passt. Inschriften finden sich an der Standarte, an dem 

Pfeiler und auf dem Rücken. Die Hieroglyphen auf dem 

Rücken sind mit Gelb eingelegt. 

Meszritienieie 

Melissa 
Fig. 12. 

Auf dem Rücken zwei.verticalen Zeilen. 

Nersleilttjenlt 
TEINERST ErMhS 

SE TTS eHNapr" ne 
a th 813-1 
ann Sl PaHH 

Se 
Fig. 13. 

H.45 cM. 

Literatur: J. CaPaRr, Recueil de Monuments egyptiens, T. LXXXIL 

24. Holzstatuette eines Beamten Re-user-hat 

(R-wsr-hit). 

TAP, VE. 

Aus der Sammlung J. D’Anastasy. Inventar AH 212. Leemans, Description 

raisonnee D 63, S. 35. Museumskatalog, N°. 351, S. 154. 

Diese Statuette steht auf einem Sockel mit Rückenpfeiler 

und trägt ein langes Kleid und eine Frisur. Die Händen hän- 

gen herab. Man sieht verschiedene Inschriften.  
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Auf dem Sockel: 

a mean" 
ATI UARNIF Ei 

—i 

„Ein Opfer, das der König giebt. Osiris, der Erste des Wes- 

tens, der grosse Gott, der Fürst der Ewigkeit gebe, dass mei- 

ne Seele lebe, dass mein .... gedenke in der Unterwelt. 

Fig. 14. 

Vorderseite rechts: eine Opferformel für Anubis. 

re YAz8l 
nn, alle & 2 ur 

Sc AR a 
Il AANMAN 

Fig. 15. 

Vorderseite links: eine Opferformel für on 

ie nn BEN = 2 74lf2 aM 
RT ZaU - ir — Ton —I 

Fig. 16. 

An dem Pfeiler eine Opferformel für R&-Hor-chuti. 

a zeltiff ame N 

rei 5 

Sahsıme 
Auf dem Kleide. 
er a 

on Fa 

a 

„Alles was kommt auf den Opfertisch des Amon-re, ist für 

den Ka des seligen Re-user-hat. 

zn u NN 
N Uı N 

ANM N 

Fig. 18. 

H. 28,5 cM. 

25. Bild aus Kalkstein eines Oberpriesters Amenhotep 

(’Imn-htp). 

TAF. VI. 

Aus der Sammlung J. pE L’EscLuze. Inventar L.X. 3. LEEMANS, Description 

raisonnde D 59. S. 55. Museumskatalog, S. 153, N°. 340.   

Diese auf einem Sockel gekauerte Statuette trägt ein lan- 

gesKleid. DieHände, die ausdem Gewand hervorkommen, lie- 

gen auf den Knieen. Die rechte Hand hält einen Strick, der 

teilweise abgebrochen ist. Auf der Vorderseite eine Opferfor- 

mel für die Göttin Isis. 

IN 10 nedloe 8 M” 

en aa 
ey eT1”7 

ua Mro Lea aan 

— a 

nn Eır<e> 

Fig. 19. 

„Ein Opfer, das der König giebt. Isis die göttliche Mutter, 

die Herrin des Himmels, die Herrscherin der Götter, möge ge- 

ben alles was kommt auf ihren Opfertisch, an jedem Tag, an 

jedem Fest das, am Anfang eines Zeitabschnittes gefeiert 

wird, in ihrem Tempel und an allen ihren Festen der Ewig- 

keit für den Ka des Erbfürsten, des Vorstehers in dem Tempel 

des Osiris, des Leiters der Arbeiten in dem Tempel der Isis 

des Oberpriesters von Anhur, Amenhotep. 

Der Name des Verstorbenen ist unter König Amenhotep 

IV grössenteils ausgekratzt. Die Statuette ist an verschiede- 

nen Stellen beschädigt. 

H. 30 cM. 

Literatur: LewMmAns, Monumenten I, Taf. XIV, N°. 59. 

26. Statuette aus Kalkstein. 

TAF. VII. 

Aus der Sammlung J. D’Anastasy. Inventar AST 42. LERMANS, Description 

raisonnde D 78, S. 57. Museumskatalog, S. 153, N. 341. 

Diese auf einer Basis hockende Statuette eines Mannes hält 

die Hände kreuzweise auf den Knieen. Auf der Vorderseite des 

Kleides zwei Darstellungen des Osiris mit Uasszepter. Auf 

der Basis eine demotische und eine hieroglyphische In- 

schrift. Das Ganze steht auf einem Sockel,der einigermassen 

die Form der Hieroglyphe ma (m}‘) „Wahrheit”” hat, eine Art 

Sockel, die man oft bei den Statuetten des Ptah sieht, sodass 

es fraglich ist, ob dieser Sockel wohl zu der Statuette gehört, 

weil auch das Inventar von D.Anastasy diesen zweiten So- 

ckel nicht erwähnt. Die Statuette ist bekleidet mit einem 

Schurz. Die Fleischfarbe ist rotbraun. Das Gesicht ist vergol- 

det. Die Darstellungen des Osiris weisen Spuren von Vergol- 

dung auf. Die Frisur ist blau. Die Augen sind schwarz und 

weiss. Die Inschriften sind folgende:  
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Mi: ta 
tan —b—ırieen Fit 

SS 3 
ne & e. 

es 

Fig. 20. 

H.29cM. 

Literatur: LeEMmans, Monumenten II, Taf. XVII, N°. 78. 

27. Statuette aus Kalkstein eines Priesters Min (Mnw). 

TAF. VII. 

Aus der Sammlung Dr 1’Esczuzn. Inventar L.X. 5. Lermans, Description rai- 

sonnee D 46, S. 53. Museumskatalog, S. 153, N°. 342. 

Diese Statuette sitzt auf einem Thron, der an beiden Seiten 

schuppenförmige Ornamente zeigt und das Symbol der 

Vereinigung beider Länder. Sie lehnt gegen einen Obelisk, ist 

bekleidet mit einem eng anschliessenden Gewand und hält 

eine Geissel und ein Szepter. Ursprünglich war sie ganz ver- 

goldet. Der Kopf, das Gesicht und ein Teil der Brust zeigen 

Spuren davon. Auf dem Sockel und dem Obelisk folgende 

Inschriften: 

Auf dem Sockel eine Opferformel für Osiris. 

TERTISIZENF EN: 
gi vHhzhart.klıgtZz 
ZSNROJUHE TE 

ui 
Auf dem Pilaster der Anfang des 18ten Kapitels des Toten- 

buches. 

<—jpn5 

Fig. 21. 

H. 22,8 cM. 

Literatur: LEEMANS, Monumenten II, Taf. XII, N°. 46. 

28. Kalksteinstatuette eines Mannes. 

Aus der Sammlung De 1’EscLvze. Inventar L.X. 6. LEEMANns, Description rai- 

sonnee D 111, S. 58. Museumskatalog, S. 154, N°. 343. 

Diese Statuette sitzt auf einem Sessel, der an beiden Seiten 

mit roten und schwarzen Ornamenten und mit der Hiero- 

glyphe nefer „schön”” geschmückt ist. Die Figur ist wie die 

vorhergehende mit einem eng anschliessenden Gewand be- 

kleidet und ist vergoldet. Von der Vergoldung ist ein Teil ver- 

loren gegangen. Die Frisur war ursprünglich blau gefärbt. 

Davon sind nur Spuren erhalten. 

H. 23,5 cM. 
  

29. Kalksteinstatuette eines Schreibers Unsu (Wnsw). 

Aus der Sammlung MArıA Cımpa. Inventar CI, 252. Lrxmans, Description raj- 

sonnee, D 51, S. 54. 

Diese auf einem Sockel knieende Statuette trägt eine Fri- 

sur und ein langes Kleid und hält mit beiden Händen eine 

Stele. Man sieht verschiedene Inschriften. 

Oben auf der Stele: Fig. 22. 

SHE 5 haeläarT ie 

MAN | Sem 

084 
Fig. 22. 

„Alles was kommt auf den Opfertisch des Amon in Apet, 

ist für den Ka des Schreibers Unsu”. 

Auf der Stele und auf dem Kleide eine Sonnenhymne. 

=> Ro <> pe 

EHE —#t Sl 

KIA ZIEAmZAT 
SETZE ESMEER 

NUM u 

Ye 

Di 

0-72 

Fig. 23. 

„Anbetung des R&, des Herrn der Götter bei seinem Auf- 

gange; der Erste .... seiner Mutter durch den Schreiber, den 

seligen Unsu. Er sagt: „Heil dir R& bei deinem Aufgang, bei 

deinem schönen Untergang! Du hörst, wenn ich rufe. Du han- 

delst, wenn ich rede. Gehst du für mich unter, so sind alle 

Opfergaben für dich wegen des Guten, das du mir getan 

hast”. 

Auf dem Sockel: r. eine Opferformel für Amon-(re)? 

Wen AT EN EN a 
du aim T 

b. eine Opferformel für Osiris. (Fig. 24 b). 

AST TER 
el ANMM IT 

  
  

SIR 

Fig. 24. 

b. ein Opfer, das der König giebt. Osiris, der Grosse Gott, 

der Herr von Ta-descher, gebe Opfergaben in dem schönen 

Westen [dem Protokolljschreiber des Amon, Unsu. 

Aufder Rückseite (Fig. 25.
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IT 219 2 
Bazahkz! ea ® 

Fig. 25. 

„Der Geehrte im Süden, der Protokollschreiber des Amon, 

der selige Unsu.” 

Die Statuette ist sehr zurückgegangen. 

H.41cM. 

Literatur: LEEMANs, Monumenten II, Taf. XIII, N°. 51. 

30. Kalksteinstatuette eines Schreibers Nefer-ter 

(Nfr-tr.) 

Aus der Sammlung J. D’Anastasy. Inventar AST 54. Leemans, Description 

raisonnde D 39, S. 32. Museumskatalog, S. 153, N°. 339. 

Diese auf einem Sockel sitzende Statuette lehnt gegen einen 

Obelisk. Sie ist in ein langes Kleid gehüllt, aus welchem 

die Hände hervorkommen. In der linken Hand ein Strick(?). 

Auf dem Kleide eine Opferformel für Osiris. 

han 
I 2 a, 
IB} =, to ze h. 

Fig. 26. 

a. „Ein Opfer, das der König giebt. Osiris, der Herr von Ros- 

tau (R)stw), gebe den süssen Nordwind und alle guten und 

reinen Dinge dem Verwalter des Schatzhauses Nefer-ter. Auf 

dem Obelisk: 

b. Der bei Osiris geehrte Schreiber des Schatzhauses Nefer- 

ter. : 

H.17cM. 

31. Holzstatuette eines Mannes. 

TAF. VIII. 

Aus der Sammlung J. D’Anastasy. Inventar AH 95a. LeEEmAnSs, Description 

raisonnee, D. 113, 8. 58. Museumskatalog, S. 155, N°. 354. 

Diese auf einem Sockel sitzende Statuette ist in ein lan- 

ges Kleid gehüllt. Die Hände liegen kreuzweise auf den 

Knieen. In der linken Hand die Hieroglyphe anch. Die Sta- 

tuette war ursprünglich mit Stuck überzogen, der noch hier 

und da erhalten ist. 

H.18cM. 

Literatur: LEEMAns, Monumenten II, Taf. XX, N°. 113. 

32. Statuette eines Possenreissers aus schwarzem Talk. 

Angekauft von J. E. HuMBErr in Livorno. Inventar H. III. K. 23. Leemans, 

Description raisonnee, D 117, 8. 148. Museumskatalog, 8. 154, N°. 350. 

Diese knieende Statuette trägt auf der linken Schulter 

einen Sack in der Form einer Tierhaut mit dem Kopf. Auf 

dem Rücken eine Affe; der Kopf fehlt. 

H.9cM. 

Literatur: LesMANs, Monumenten II, Taf. XX, N°. 117.   

33. Statuette eines Flötenspielers aus grüner Fayence mit 

schwarzen Bemalung. 

TAF. VIII. 

Geschenk des Herrn E. D. J. Durıca, Niederländischen Consuls in Kairo. In- 

ventar ZED 111. Museumskatalog, S. 156, N°. 369. 

Diese kauerende Statuette hat auf der Schulter einen 

Affen, der in den erhobenen Vorderpfoten eine Frucht hält. 

H. 13,4 cM. 

34. Bronzestatuette einer Frau. 

Aus „het Koninklijk kabinet van Zeldzaamheden” Inventar K. v. Z. 14. 

Museumskatalog, S. 153, N°. 337. 

Nur der obere Teil ist erhalten. Hinten eine unleserliche 

Inschrift. 

H. 9,5 cM. 

35. Silberne Statuette einer Frau. 

Aus der Sammlung, J. D’Anasrasy. Inventar AO 11c.. LEEMANS, Descıiption 

raisonnee D 134, S. 60. Museumskatalog, S. 152, N°. 329. 

Diese Statuette steht auf einer hölzernen Basis mit einer 

Treppe mit sechs Stufen, an der rechten Seite der Basis die 

Cartouche des Königs Thutmosis III? Die Hände hängen 

herab. Die Frisur, der Schurz, die Brüste, der Gürtel, die Arm- 

und Beinbänder von Gold. 

H. 5,5 cM. 

Literatur: LEEMANS, Monumenten II, Taf. XXIV, N°. 134. 

36. Holzstatuette einer Frau Titatau (Titt}w). 

TAF. VIIL. 

Aus dör Sammlung J. px L’Escuze. Inventar L.IX. 6. Lenmans, Description 

raisonnee D 130,8. 60. Museumskatalog, S. 155, N°. 360. 

Diese nackte Statuette steht auf einem Sockel mit Inschrif- 

ten. Die rechte Hand hängt herunter. In der linken Hand war 

ursprünglich eine Geissel. Die Beine sind reparirt. Auf dem 

Sockel folgende Inschrift. 

PER” 
sie 

meer 
N, 

„Ein Opfer, das der König bringt. Osiris, der Erste des 

Westens, der grosse Gott, der Fürst der Ewigkeit, gebe ein 

Totenopfer, Brot, Bier, Rindfleisch und Gänsefleisch, alle gu- 

ten und reinen Dinge für den Ka der Titatau. 

Fig. 27. 
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Die Inschrift auf dem Sockel r. lautet folgendermassen: 

A are 

Ihr Vater Hatti (Ht-t-1) lässt fortleben ihren Namen”. 

Die Inschrift auf dem Sockel l. lautet: 

NRZ 
Fig. 29. 

„Ihre Mutter Pi-iua (Pi-ıw)) lässt fortleben ihren Namen. 

Diese Statuette war wahrscheinlich ganz vergoldet. Ein 

Spur davon ist noch auf dem linken Arm zu sehn. 

H. 31,5 cM. 

Literatur: LEEMANS, Monumenten II, Taf. XXV, N°. D 130. 

37. Statuette aus Kalkstein einer Sängerin Au-necht (?) 

(w-nht). 

IN BE IOT 

Aus der Sammlung Ds 1’Escruze. Inventar L.X. 8. Lemmans, Description 

raisonnde D 128, S. 59. Museumskatalog, S. 154, N°. 345. 

Diese auf einem Sessel sitzende Statuette hält die Hände 

auf den Knieen. Vor ihr eine Totenfigur. Die Statuette war 

ursprünglich vergoldet. Die Frisur ist blau, die Ränder des 

Sessels sind rot und blau. Auf dem Rücken eine Opferformel 

an Osiris. 

serie] 
1% 

Fig. 30. 

Die Statuette ist vorn links beschädigt. 

H. 22,1 cM. 

Literatur: LuwMAns, Monumenten, Il Taf. XXIII, N°. 128. 

38. Holzstatuette einer Frau. 

MARS 

Aus der Sammlung J. D’Anasrasy. Inventar AH 167. Leemans, Description 

raisonnee D. 579, S. 213. Museumskatalog. S. 122, N°. 245. 

Diese ausserordentlich schön bearbeitete Statuettezeigteine 

Frisur mit schwarzer Bemalung. Der kleine Mumiensarg, in 

welchem, nach der Liste derSammlungd’Anastasy, diese Sta- 

tuette gefunden wurde, hat eine schwarze Bemalung auf 

Stuck. Innen am Boden eine Abbildung der Himmelsgöttin 

Nut in rot. Der Kopf fehlt. Auf dem Deckel in der Mitte 

war eine Inschrift auf einem Boden von Linnen mit Stuck, 

die jetzt fast ganz abgebrochen ist. Der Kragen und die Arm- 

bänder zeigen Spuren von Vergoldung. Dieser kleine Sarg war 

vielleicht für eine andere Totenstatuette bestimmt. 

Statuette H. 13 cM. 

Der Sarg: L. 17,5 cM., b. 5,4 cM., h. 3,7 cM.   

39. Holzstatuette einer Frau. 

Aus der Sammlung J. D’Anasrasy. Inventar AH 122. LEEMANS, Description 

raisonnee D. 136, S. 60. Museumskatalog, S. 155, N°. 359. 

Diese auf einer Basis stehende Statuette ist nackt und hat 

unter der langen Frisur zwei Löcher. Darin steckten wohl ur- 

sprünglich die jetzt fehlenden Arme. Die Beine sind restau- 

rirt. Die Frisur zeigt Spuren einer schwarzen Bemalung. 

H.21cM. 

40. Kalksteinstatuette einer Frau. 

Aus der Sammlung De 1’EscLuzr. Inventar L.X. 7. LEEMANS, Description rai- 

sonnee D 133, S. 60. Museumskatalog, 8. 154, N°. 344. 

Diese Statuette sitzt auf einem Sessel, derauf einem Sockel 

steht. Die Hände liegen kreuzweise auf der Brust. Ursprüng- 

lich war die Statuette vergoldet. Die Vergoldung ist auf dem 

Gesicht vollständig erhalten, auf der Brust teilweise und 

weiter hier und da. Der Sessel weist eine rote Bemalung auf, 

die Frisur eine jetzt fast ganz fehlende blaue. 

H.26cM. 

41. Holzstatuette einer Frau. 

Aus der Sammlung J. D’Anastasv. Inventar AH 196. LeEMmAnSs, Description 

raisonnee D 135, S. 60. Museumskatalog, S. 155, N°. 356. 

Diese schwarz bemalte Statuette steht auf einem Sockel, 

der jetzt grösstenteils verloren gegangen ist. In der Frisur 

Löcher und kleine Holznägel. Die Hände hängen herab. An 

dem rechter Arm ein Armband von blauen Perlen. Der rechte 

Fuss ist vorn abgebrochen. 

H. 33,5 cM. 

Literatur: LEEMANS, Monumenten II, Taf. XXTV, N°. 135. 

42. Tonstatuette einer Nubischen Frau. 

TAF.X. 

Aus der Sammlung Marta CımBa. Inventar CI 312. LEEMANs, Description rai- 

sonnee D 138, S. 60. Museumskatalog, S. 156, N°. 368. 

Diese stehende steatopygische Statuette trägt auf dem 

Kopf ein kleines Gefäss mit zwei Uraeusschlangen. Der 

Deckel fehlt. Auf der Brust ein Ornament. Die Hände hängen 

herab. Der Unterleib ist tatowiert. 

H. 16 cM. 

Literatur: LeEMANs, Monumenten II, Taf. XXIV, D. 138. 

43. Kalksteinstatuette einer Frau. 

Aus der Sammlung Dz 1’EscLuze. Inventar L.X.9. LEEMANSs, Description rai- 

sonnee D 129, S. 60. Museumskatalog, S. 154, N. 346. 

Diese schwarz bemalte Statuette steht auf einem Sockel und 

lehnt gegen einen Obelisk. Dierechte Hand hängt herab. In der 

linken ein Blumenstengel. Der Kragen besteht aus drei  
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Reihen Perlen. An dem linken Arm ein Armband. Die Frisur 

ist der des Alten Reiches ähnlich. Auf dem Obelisk eine Opfer- 

formel für Osiris und Sokar-Osiris. 

Beifz zn. 

zaNSdeleehi° 
Fig. 31. 

44. Holzstatuette einer Frau. 

Aus der Sammlung J. D’Anasrasy. Inventar AH 109. Leemans, Description 

raisonnde D 137, S. 60. Museumskatalog, $. 155, N°. 358. 

Diese Statuette steht auf einem Sockel, der fast ganz abge- 

brochen ist. Die Hände hängen herab. Die rechte Brust ist 

abgebrochen. 

H. 20,5 cM. 

45. Elfenbeinstatuette einer Frau. 

PAR. IX, 

Aus der Sammlung J. D’Anasrasv. Inventar AL 6. LEEMANS, Description rai- 

sonnde D 141, $. 60. Museumskatalog S. 156, N°. 365. 

Diese Statuette steht auf einem Sockel, der hinten abge- 

brochen ist. Die Arme hängen herab. In dem rechten und 

linken Unterarm ein Loch. Eine Oeffnung geht durch den 

Kopf hindurch. Die Beine sind unten beschädigt. 

H.11cM. 

46. Elfenbeinstatuette einer Frau. 

Aus der Sammlung GIovannı D’ATHANASI. Inventar LA 11a. LEEMANS, Des- 

cription raisonnee D. 142, S. 60. Museumskatalog, S. 156, N°. 366. 

Die Statuette steht. Die Hände hängen am Körper herab. 

Die Füsse sind abgebrochen. 

H.6cM. 

Literatur: LuEMANs, Monumenten II, Taf. XX'V, N°. 142. 

47. Elfenbeinstatuette einer Frau. 

Aus der Sammlung Grovannı D’Aruanası. Inventar LA 115. Lnmmans, Des- 

cription raisonnde D 143, 8. 60. Museumskatalog, S. 156, N°. 367. 

Die Hände hängen am Körper herab. Die Füsse sind abge- 

brochen. 

H. 5,5 cM. 

48. Statuetten einer Frau und eines Mädchen aus Kalk- 

stein. 

TAR. IX. 

Aus der Sammlung De 1’Escuzr. Inventar L. VII. 12. Leemans, Description 

raisonnee D 145, S. 60. Museumskatalog, 8. 154, N°. 347. 

Diese nackten, auf einem Bett liegenden Statuetten zeigen 

eine rote Bemalung. Die Frisur und die Ränder des Bettes 

sind schwarz. 

L. 13,1 cM. 

Literatur: LEEMANs, Monumenten II, Taf. XXV, N°. 145.   

49. Kalksteinstatuette einer Frau. 

Aus der Sammlung Ds l’Esczuzr. Inventar L.VII. 13. LEEMANS, Description 

raisonnde D 146, S. 60. Museumskatalog, S. 154, N°. 348. 

Diese Statuette liegt auf einem Bett. Unten sind darge- 

stellt:r. eine stehende Figur, 1. ein Spiegel. Die Frau, die Fi- 

gur, die Scheibe des Spiegels, und die zwei Reihen Striche an 

beiden Seiten zeigen eine rote Bemalung. Die Frisur und der 

Griff des Spiegels schwarz. 

L.11cM. 

Literatur: LEEMAns, Monumenten II, Taf. XXV, N°. 146. 

50. Statuette einer Frau aus schwarzgefärbtem Kalkstein. 

Aus der Sammlung Marra CimBa. Inventar CI 4. Lezmans, Description rai- 

sonnee D 147, S. 160. Museumskatalog. S. 154, N°. 349. 

Diese Statuette liegt, wie die vorhergehende, auf einem 

Bett. 

L. 9 cM. 

51. Holzstatuette einer nackten Frau. Schminckbüchse. 

TAF. X. 

Aus der Sammlung, J. D’Anastasy. Inventar AH 116a. LEEMANS, Description 

raisonnde F 176, S. 65. Museumskatalog, 8. 157, N°. 1. 

Diese mit grösster Feinheit gearbeitete Figur steht in ge- 

bückter Haltung auf einem Sockel. Die Frisur bedeckt den 

grössten Teil des Rückens. Auf der linken Schulter trägt sie 

mit beiden Händen ein Gefäss, das mit blattförmigen blau 

ausgemalten Ornamenten geschmückt ist. Diese Farbe ist 

jetzt fast ganz verschwunden. Die Henkel sind grösstenteils 

abgebrochen. Der Deckel fehlt, und hier und dortist das Ge- 

fäss beschädigt. 

H. 16,5 cM. 

Literatur: LEEMANs, Monumenten I, Taf. XXXII, N°. 76. 

52. Holzstatuette einer nackten Frau. Schminckbüchse. 

TAF.X. 

Aus der Sammlung J. D’Anasrasy. Inventar AH 1165. LErmaAns, Description 

raisonnde F 77, 8. 65. Museumskatalog, 8. 157, N°. 2. 

Diese in gebückter Haltung auf einem Sockel stehende Fi- 

gur hält mit beiden Händen ein Gefäss auf dem Kopf. Der 

Deckel fehlt. Der jetzt fehlende linke Arm war mit einem 

Holznagel am Körper befestigt. 

H. 13.5 cM. 

53. Elfenbeinstatuette einer nackten Frau. (Schminck- 

büchse.) 

TARX. 

Aus der Sammlung J. D’Anasrasv. Inventar A.L1. LEEMmans, Description rai- 

sonnde F 78, S. 65. Museumskatalog, S 157, N 3,  
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Diese in einigermassen gebückter Haltung auf einem Holz- 

sockel stehende Figur hält mit beiden Händen ein Gefäss mit 

zwei Henkeln auf dem Kopf. Das Gefäss ist mit blattförmi- 

gen Ornamenten geschmückt. Der Deckel fehlt. An der 

linke Seite der Figur klettert ein Affe herauf. Die Arme, das 

linke Bein und der Schwanz des Affen sind beschädigt. Am 

Kopf drei Löcher. 

H. 16 cM. 

Literatur: LEEMANS, Monumenten II, Taf. 32, N°. 78. 

54. Holzstatuette einer Frau. 

Aus der Sammlung J. D’Anasrasy. Inventar AH 115. Leemans, Description 

raisonnde D 132, S. 60. Museumskatalog, S. 155, N°. 357. 

Diese Statuette steht auf einem Sockel und ist bekleidet 

mit einem langen, eng anschliessenden Gewand. Ursprüng- 

lich war sie ganz mit Stuck überzogen, der teilweise erhalten 

ist. Die rechte Hand hängt am Körper herab. Die linke Hand 

auf der Brust. Die Arme, das Gesicht, die Brust, rot. Der 

Usechkragen, das Armband am rechten Arm blau. Die Frisur 

schwarz. An der linken Seite des Sockels war ein hieratischer 

Papyrus befestigt. Dieser enthält einen Brief, den ein Witwer 

dem Geiste seiner verstorbenen Frau geschrieben hat. Daraus 

geht hervor dass die Frau Anch-ari ((nh-irj) hiess. 

H.23 cM. 

Literatur: LexMAns, Monumenten II, Taf. XXIV, N°. 132. 

Die hierunter beschriebenen Statuetten sind Totenfiguren, 

die für den Verstorbenen Feldarbeit verrichten. Daher die 

Ackergeräte. Die Inschriften enthalten oft, ausser den Titeln 

und dem Namen des Verstorbenen, das sechste Kapitel des 

Totenbuches. Die Kleidung .besteht aus einem Hemd und 

einem Schurz. 

55. Hölzerne Totenfigur eines Schreibers der Kornscheune 

Amen-mes (Imn-ms). 

TAR. XT. 

Aus der Sammlung J. D’Anasrasy. Inventar AH 123. LrEMANs, Description 

raisonnde, D 56, S. 54. Museumskatalog, S. 110, N°. 41. 

Diese Figur mit den Armen kreuzweise auf der Brust, hält 

in jeder Hand einen Pflug. Auf dem Rücken und auf der lin- 

ken Schulter ein Kornsack, auf der rechten Schulter ein 

Joch mit Eimern. Auf dem Kleide Kapitel 6 des Totenbuches. 

Vorn und hinten war der Raum zwischen den Armen und 

dem Körper mit einem gelblichen Stuck ausgefüllt, der jetzt 

grössenteils fehlt. Die Frisur, die Augen und die Ackergeräte, 

in schwarzer Bemalung. Die Hieroglyphen sind mit Weiss- 

ausgefüllt. Der linke Fuss ist unten abgebrochen. Die Titula- 

tur und der Name lauten: 

ES u | = 5 I 
nr Ze St 

Fig. 32. 

H. 24 cM. 

Literatur: SpreGRLBERG: Arbeiter und Arbeiterbewegung im Pharaonenreiche 

unter den Ramessiden.   

56. Totenfigur aus Schieferstein des Aahmes (i(hms), 

eines Beamten des Königlichen Schatzhauses. 

TAF. XI. 

Aus der Sammlung J. D’Asastasy. Inventar AST 63. LEEMANs, Description 

raisonnede D 64, $. 55. Museumskatalog, S. 109, N°. 32. 

Diese Figur hat auf der Brust einen Usechkragen und 

einen Sperber mit Menschenkopf und ausgebreiteten Flü- 

geln. In der rechten Hand ein Dedamulett, in der linken 

Hand das Amulett der Isis. Die Frisur ist geschmückt mit 

einem Haarband mit Lotusblumen und drei Lotusstengeln. 

Die Inschriften sind folgende: 

Auf der Vorderseite: a. 

15 I, ao m & zZ 
mu 

Sa es ' a Na2—3 

„Alles was kommt auf ihren Opfertisch, alle guten und 

reinen Dinge”. 

Aufdem en Teile des En ii 
ge°e a 

N EB a: oa mul nn b 

“ esmem 3 3 a 

ae 
= NEE Re 

= ASS MAT 

REST: ra“ 
Fig. 33. 

„Ein Opfer, das der König giebt. Osiris der Erste des Wes- 

tens, Ptah-sokar, der Herr „des verborgenen Gemaches” (Na- 

men des Heiligtums des Sokar), Anubis der Erste der Götter- 

halle, mögen sie geben Eingehen und Herauskommen äus der 

Nekropole, Einatmen des süssen Nordwindes, Empfangen 

der Brote die vor ......... des Herrn von Ta-descher kom- 

men, Sokar zu folgen in Raschat (R}s}t), Osiris in Dedu, ein 

schönes Begräbnis nach einem (hohen) Alter in dem grossen 

Westen .... des Schatzhauses des Herrn der zwei Länder. 

Aahmes”. 

H. 25 cM. 

Literatur: Lesmans, Monumenten II, Taf. XVI, N°. 64, 

57. Totenfisur aus Holz eines Beamten Upuat-mes 

(Wp-wit-ms). 

MAR X: 

Aus der Sammlung J. D’Anastasy. Inventar AH 117. Lexmans, Description 

raisonnde D }7, S. 49. Museumskatalog, S. 110, N°. 42. 

Diese Figur lehnt gegen eine Stele und hält mit beiden 

Händen einen Sperber mit ausgebreiteten Flügeln und Men- 

schenkopf gegen die Brust. Auf der Vorderseite des Kleides 

Wr 
w
i



BESCHREIBUNG DER TAFELN. 11 

Titel und Namen des Verstorbenen. Auf der Stele oben die 

Hieroglyphe Sen, drei Wasserlinien, zwei Uzaaugen und ein 

Gefäss; darunter 4 verticale Zeilen Hieroglyphen, die Kapitel 

6 des Totenbuches enthalten. An zwei Stellen steht der Name 

des Verstorbenen auf einem Stück Holz, das herausgenom- 

men werden kann. Aus Resten von Zeichen unter dem Na- 

men in Zeile 1 geht hervor, dass hier früher ein anderer Na- 

men gestanden hat. Sehr wahrscheinlich hat Upu-at-mes den 

Namen des vorigen Besitzers wegnehmen lassen und dafür 

den eigenen hingesetzt. Die Hieroglyphen sind gelb aus- 

gefüllt, die Flügel des Sperbers weiss. Von diesen Farben ist 

hier und da etwas verloren gegangen. 

H.25 cM. 

Literatur: LeEEMANs, Monumenten II, Taf. III, N°. 17. 

58. Totenfigur aus Talk des Re-aai (RÜ)}). 

TAF. XI. 

Aus der Sammlung J. D’Anasrasy. Inventar AST 62. Lesmans, Description 

raisonnde D 84, S. 57. Museumskatalog, S. 109, N°. 33. 

Diese sehr schöne Figur hält in der rechten Hand das Ded- 

amulett, in der linken Hand das Amulett der Isis. Auf 

der Vorderseite des Kleides der Name des Verstorbenen. 

Weiter Kapitel 6 des Totenbuches. An den Füssen San- 

dalen. 

H. 26,5 cM. 

Literatur: LEBMANSs, Monumenten II, Taf. XX, N°. 84. 

59. Totenfigur aus Talk eines Schreibers Necht-amen 

(Nht-imn). 

TAF. XI. 

Aus der Sammlung Dz 1’Esczuzr. Inventar L.VII. 7. Lermans, Description 

raisonnee D 53, S. 54. Museumskatalog, S. 107, N°. 9. 

Diese Figur hält in beiden Händen die Ackergeräte. Auf 

den Schultern ein Joch mit zwei Milcheimern. Auf dem 

Rücken ein Kornsack. An den Füssen Sandalen. Auf der 

Vorderseite des Kleides: 

AnvUn <I> wm MN & & 0207 

ee a Na 

IE = 
Fig. 34. 

„Alles was kommt auf den Opfertisch und die Wage des 

Re, das ist für den Ka des verstorbenen Necht-amen. Auf 

dem übrigen Teil des Kleides Kapitel 6 des Toten- 

buches. 

H.19cM. 

Literatur: LewMans, Monumenten II, Taf. XIV, N°. 53.   

60. Hölzerne Totenfigur eines Sphragisten und Priesters 

Hesif-Semsusu. (Hsjf-Smswsw.) 

TAF. XII. 

Aus der Sammlung Marra CımBA. Inventar CI 3. Lezmans, Description rai- 

sonnee, D 75, S. 56. Museumskatalog, S. 110, N°. 44. 

Diese Statuette hält ausser den Ackergeräten in der rech- 

ten Hand ein Dedamulett und in der linken Hand das Amu- 

lett der Isis. Auf der rechten Schulter einen Kornsack, auf der 

linken Schulter ein Joch. An den Füssen Sandalen. Die Hiero- 

glyphen sind auf weissem Grund angebracht und mit gelb 

ausgefüllt. Diese Farbe ist auf der Vorderseite fast ganz ver- 

schwunden. Auf der Vorderseite des Kleides Titel und Namen 

des Verstorbenen. 

Benz 
Fig. 35. 

Auf dem übrigen Teil des Kleides Kapitel 6. des Toten- 

buches. 

H.19cM. 

Literatur: LEBMANS, Monumenten II, Taf. XIX, N°. 75. 

61. Totenfigur aus Alabaster eines Schreibers Hui (Hwj.) 

Aus der Sammlung J. D’Anasrasv. Inventar AST, 56. LEEMANS, Description 

raisonnee D 57, S. 54. Museumskatalog, S. 109, N°. 38. 

Die Figur hält in der rechten Hand ein Dedamulett, in der 

linken Hand das Amulett der Isis. Auf der linken Schulter 

ein Kornsack. Die Frisur ist schwarz. Hier und dort Spuren 

von roter Bemalung: Auf dem Kleide Kapitel 6 des Toten- 

eNZ HM 
Fig. 36. 

H.25 cM. 

Literatus: LusMAns, Monumenten II, Taf. XV, N°. 57. 

62. Totenfigur aus Schiefer eines Mannes Rames-su-hesi 

(R(ms-sw-hsj). 

Aus der Sammlung, J. D’Anastasy. Inventar AST 64a. LeEEMANS, Description 

raisonnee D 80, S. 57. Museumskatalog, S. 107, N°. 11. 

Diese Totenfigur, mit den Armen kreuzweise auf der Brust, 

hält einen Sperber mit Menschenkopf und ausgebreiteten 

Flügeln, der an den Klauen die Hieroglyphe Sen hat. Auf der 

Vorderseite des Kleides der Name des Verstorbenen, auf dem 

übrigen Teil Kapitel 6 des Totenbuches. Der linke Arm ist 

beschädigt. 

H. 16,5 cM. 

63. Statuette aus Schiefer desselben Mannes wie 62. 

Aus der Sammlung J. D’Anastasv. Inventar AST 41. LEEMANnSs, Description 

raisonnde D 79, S. 57. Museumskatalog, S. 107, N°. 12.  
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Die Bearbeitung dieser Figur ist in jeder Hinsicht wie 

die der vorhergehenden Figur. 

64. Totenfigur aus gelbem Kalkstein eines Königsschreibers 

Hui (Hwj). 

TAF. XII. 

Aus der Sammlung J. D’Anasrasy. Inventar AST 61. Luzmans, Description 

raisonnde D 42, 8. 52. Museumskatalog $. 109, N°. 36. 

Diese Figur hat, ausser den Ackergeräten, in der rechten 

Hand das Amulett der Isis, in der linken Hand das Dedamu- 

lett. Auf der linken Schulter der Kornsack. Auf dem Kleide 

das Kapitel 6 des Totenbuches. 

H. 31 cM. 

Literatur: LERMANs, Monumenten II, Taf. X, N°. 42. 

65. Totenfigur aus Kalkstein eines Mannes Hornecht 

(Hr-nht). 

Aus der Sammlung J. D’Anastasy. Inventar AST 49. Luzmans, Description 

raisonnde D 91, $. 57. Museumskatalog, S. 109, N°. 31. 

Diese Figur hat die Ackergeräte und auf der linken Schul- 

ter einen Kornsack. Auf der Vorderseite des Kleides der 

Name des Verstorbenen. Auf dem übrigen Teil des Kleides 

das Kapitel 6 des Totenbuches. Die Frisur zeigt eine schwarze 

Bemalung. Die Hieroglyphen waren grün ausgefüllt, das 

hier und da erhalten ist. Die Linien, welche die Zeilen tren- 

nen, sind rot. 

H. 22 cM. 

66. Hölzerne Totenfigur eines Schreibers des Opferti- 

sches Re (R\). 

Aus der Sammlung Dr 1’Escuuze. Inventar L.IX. 17. Lenmans, Description 

raisonnee D 52, S. 54. Museumskatalog, S. 110, N. 43. 

Diese Figur hat auf den Schultern die Ackergeräte. Sie war 

ursprünglich mit Stuck überzogen, der nur hier und dort er- 

halten ist. Weiter sieht man. Spuren einer roten Bemalung. 

Die Frisur ist schwarz. Auf dem Rücken Kapitel 6 des 

Totenbuches. 

Titel und Namen: 

es 
Fig. 37. 

H.24 cM. 

67. Totenfigur aus Kalkstein eines Schreibers des Schatz- 

hauses Pen-dua (Pn-dw)). 

Aus der Sammlung J. D’Anasrasy. Inventar AST 50. Lermans, Description 

raisonnee D 54, 8. 54. Museumskatalog, S. 107, N°. 18. 

Diese Figur hat die Ackergeräte. Die Frisur und die Augen 

zeigen eine schwarze Bemalung. Die Hieroglyphen sind   

Grün ausgefüllt, das nur hier und dort erhalten ist, Auf dem 

Kleid das Kapitel 6 des Totenbuches. Die letzte Zeile enthält 

Titel und Namen des Verstorbenen. 

ER StoH 
H. 19,5 cM. 

68. Totenfigur aus Alabaster eines Königsschreibers 

Rames (R(-m$). 

Aus der Sammlung J. D’Anastasy. Inventar AST 60. LEEMANS, Description 

raisonnee D 41, 8. 52. Museumskatalog S. 110, N°. 40. 

Diese Figur hat keine Ackergeräte. Auf der Vorderseite Ti- 

tel und Namen des Verstorbenen. 

29 & } N N y x S 

Sk ltaee 
Fig. 39. 

Auf der Rückseite das Kapitel 6 des Totenbuches. 

H. 17,5 cM. 

69. Totenfigur aus Talk eines Mannes Nechtamen 

(Nht-imn). 

Aus der Sammlung Dz L’Escruze. Inventar L.VII. 6. Lesmans, Description 

raisonnee D 73, S. 56. Museumskatalog S. 109, N°. 34. 

Diese Figur hat die Ackergeräte. Auf dem Rücken einen 

Kornsack. Auf dem Kleide das Kapitel 6 des Totenbuches. 

m 
au, re 

Fig. 40. 

H. 19,5 cM. 

70. Totenfigur aus weissem Ton einer Frau Reia (R®). 

Aus der Sammlung J. D’Anasrasy. Inventar AF 123. LERMANS, Description 

raisonnde D 131, S. 60. Museumskatalog $. 108, N°. 23. 

Diese Figur hat die Ackergeräte. Auf dem Rücken einen 

Kornsack in brauner Bemalung, wie auch die Hieroglyphen 

und Ackergeräte. Auf der Vorderseite des Kleides der Name 

des Verstorbenen. 

3 Er 

Ik dA TE ! 2 

Fig. 41. 

H. 16 cM. 

71. Totenfigur aus Talk eines Mannes Pen- dua (Pn-dw)). 

Aus der Sammlung J. D’Anasrasy. Inventar AST 645. Lezmans, Description 

raisonnee D 82, S. 57. Museumskatalog, S. 107, N°. 14. 

Diese Figur hat die Ackergeräte und auf der linken Schulter 

einen Kornsack. Auf dem Kleide Kapitel 6 des Toten-  
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buches. Die Füsse sind vorn abgebrochen. Name des Ver- 

storbenen: 

EA 
Fig. 42. 

H. 13,2 cM. 

72. Totenfigur aus Alabaster des Ptah-m-heb (Pth-m-hb) 

eines Vorstehers der Rinder des Ptah. 

Aus der Sammlung Marıa CımBa. Inventar CI 9. Lezmans, Description rai- 

sonnde D 72, S. 56. Museumskatalog 8. 107, N°. 17. 

Diese Figur hat die bekannten Ackergeräte. Sie zeigen, 

wie auch die Frisur, eine schwarze Bemalung. Die Hiero- 

glyphen sind schwarz ausgefüllt. Auf der Vorder- und 

Rückseite Titel und Name des Verstorbenen. 

za. en 
Fig. 43. 

H. 15,5 cM. 

73. Totenfigur aus weissem Ton eines Obersten der 

Truppen Sunura (Sw-nw-r)). 

. Aus der Sammlung De L’EcLuze. Inventar L.VII. 155. LEEMANns, Description 

raisonnde D 69, S. 56. Museumskatalog, S. 108, N°. 22. 

Diese Figur ohne Ackergeräte hat eine schwarze und eine 

rote Bemalung, Auf der Vorderseite des Kleides Titel und 

Name des Verstorbenen. 

Ä 
' va ng 

Fig. 44. 

H. 16 cM. 

Literatur: LEEMANs, Monumenten II, Taf. 25, N°. 69. 

74. Totenfigur aus grünem Ton desselben Mannes wle 73. 

Aus der Sammlung De 1’Ectvze. Inventar L.VII. 15a. LExmans, Description 

raisonnde D 68, S. 56. Museumskatalog, S. 108, N°. 21. 

Diese Figur hat eine schwarze Bemalung. 

H. 16,5 cM. 

75. Totenfigur aus Alabaster eines Königsschreibers 

Amen-em-hat (’Imn-m-h}t). 

Aus der Sammlung J. D’Anasrasy. Inventar AST 56d. Lenmans, Description 

raisonnde D 40, S. 52. Museumskatalog, S. 107, N. 16. 

Diese Statuette hat in der rechten Hand ein Dedamulett in 

der linken Hand das Amulett der Isis. Man sieht Spuren von 

roter und schwarzer Bemalung. Auf dem Kleide das6. Kapitel 

des Totenbuches. 

re ante 
Fig. 45. 

H. 15,5 cM. 

Literatur: Lexmans, Monumenten II, Taf. X, N°. 40.   

76. Totenfigur aus Talk eines Mannes Per-anch-piai 

(Pr-(nh-pri). 

Aus der Sammlung J. D’Anastasy. Inventar AST 40a. LEEMAnSs, Description 

raisonnde D 83, S. 57. 

Diese Figur ohne Ackergeräte hat auf dem Kleide das 6 

Kapitel des Totenbuches. Name des Verstorbenen: 

Räte 

H.15cM. 

77. Totenfigur aus Talk eines Mannes Ra-messu-hesi. 

(Re-mssw-hsi). 

Aus der Sammlung Marıa CımBa. Inventar CI 7. Lekmans, Description rai- 

sonnee D. 81, 8. 57. Museumskatalog, S. 107, N°. 10. 

Diese Figur trägt die Ackergeräte und auf dem Rücken 

einen Kornsack. Auf dem Kleide das 6. Kapitel des Toten- 

buches. Namen des Verstorbenen: 

ernste 
Fig. 47. 

H.17cM. 

78,79. Totenfiguren aus Srüner Fayence eines Vorstehers 

des Schatzhauses Paai (P}}j). 

Aus der Sammlung J. D’Anastasy. Inventar AF 125a und b. LEEMANS, De- 

scription raisonnee D 70, S. 56, D 101, S. 58. 

Diese Figuren haben auf der Vorderseite Titel und Namen 

des Verstorbenen. Auf der Rückseite der Anfang des 6. Ka- 

pitels des Totenbuches. Die Hieroglyphen und die Frisur 

zeigen eine schwarze Bemalung. 

7 en 
„ A 

Fig. 48. 

H. 11,3 cM. 

80. Hölzerne Totenfigur eines Mannes Shed-su-Chensu. 

($d-sw-hnsw.) 

Aus der Sammlung J. D’Anasrasy. Inventar AH 101d. Lrrmans, Description 

raisonnde D 87, 8. 57. 

Diese Figur zeigt eine gelbe Bemalung. Auf der Vorderseite 

des Kleides der Name des Verstorbenen in schwarz gemalten 

Hieroglyphen. 

ent 
Fig. 49.  
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81. Hölzerne Totenfigur eines Mannes Chonsumes 

(Hnsw-ms). 

Aus der Sammlung J. D’Anastasy. Inventar AH 101c. LEEMANSs, Description 

raisonnde D 88, 8. 57. Museumskatalog, S. 108, N°. 20. 

Diese Figur trägt die Ackergeräte und ist mit Stuck über- 

zogen. Auf der Vorderseite der Name des Verstorbenen. 

N 
Fig. 50. 

Das Gesicht, die Hände und der Grund, auf welchen die Hie- 

roglyphen angebracht sind, gelb. Die Linien, welche die In- 

schrift umschliessen, rot. Die Frisur und die Hieroglyphen 

schwarz. 

H. 13,5 cM. 

82. Tönerne Totenfisur eines Mannes Tehuti-mes. 

(Dhwtj-ms). 
Aus der Sammlung J. D’Anastasy. Inventar AST 29. Leemans, Description 

raisonnee, D 85, S. 57. 

Diese Figur hat Ackergeräte und das 6. Kapitel des To- 

tenbuches. Die Hieroglyphen mit Weiss ausgefüllt, das nur 

teilweise erhalten ist. Die Frisur schwarz. 

zarte 
Fig. 51. 

H.22 cM. 

83. Hölzerne Totenfigur eines Mannes Nes-paut-taui. 

(NS-p}w-t)wi). 

Aus der Sammlung J. D’Anasrtasy. Inventar AH 104. Lezmans, Description 

raisonnee D 86, S. 57. 

Diese Figur ist mit Stuck überzogen. Die Frisur zeigt eine 

blaue Bemalung, die grossenteils verloren gegangen ist. Die 

Ackergeräte rot. Der Pflug links fehlt fast ganz. Die Hiero- 

glyphen schwarz gemalt. 

= = 5 = 
es 

Fig. 52. 
H.11cM. 

84. Totenfigur aus blauer Fayence eines Schreibers des 

Herrn der Zwei Länder (d. h. des Königs) Hui-nefer 

(Hwj-nfr). 
Aus der Sammlung MaArıa CımpA. Inventar CI 249. LeEMmAns, Description rai- 

sonnee, D 55, 8. 54. 

Diese Figur ohne Ackergeräte hat an der Rückseite Titel 

und Namen des Verstorbenen. Die Frisur und die Hiero- 

glyphen zeigen eine schwarze Bemalung. 

- JUN ZH 
Fig. 53. 

H. 11.3 cM.   

85. Totenfigur aus Talk eines Vorstehers der Rinder 

von Ptah, Naia (N)jj}). 

Aus der Sammlung, J. D’Anasrasy. Inventar AST 405. LEEMANS, Description 

raisonnde D 71, S. 56. Museumskatalog, S. 107, N°. 15. 

Diese Figur hat die Ackergeräte. Auf der linken Schulter 

ein Kornsack. Auf dem Kleide das 6. Kapitel des Totenbu- 

ches. Titel und Name: 

ANMAN £ EX 

H. 11,2 cM. 

Lana 

Literatur: LEEMANS, Monumenten II, Taf. XVI, N°. 71. 

  

Fig. 54. 

86. Totenfigur aus Alabaster des Ari (irlj), eines Beamten 

des Tempels des Thot. 

Aus der Sammlung J. D’Anasrtasy. Inventar AST 55. Leemans, Description 

raisonnde D 58, S. 55. Museumskatalog, S. 106, N°. 1. 

Diese Figur hat in der rechten Hand das Amulet der Isis. 

Auf dem Kleide Titel und Name des Verstorbenen: 

KIRTILZ 
Fig. 55. 

und das 6. Kapitel des Totenbuches. 

H. 33 cM. 

87. Totenfigur aus Sandstein. 

Angekauft von Herrn Lieutenant Kolonel Humsrrr in Livorno. Inventar 

H.IIIL.M.1. Lexmans, Description raisonnde D 99, S. 58. Museumskatalog $. 109, 

N°. 37. 

Diese Statuette hat die Ackergeräte. Unter den Füssen ver- 

schiedene Figuren. Die Inschrift ist unleserlich. 

H.20 cM. 

88. Totenfigur aus rotem Ton. 

Aus der Sammlung J. D’Anasrasy. Inventar AST 27. LEEMANs, Description 

raisonnde D 102, S. 58. Museumskatalog, S. 109, N°. 35. 

Diese Figur hat die Ackergeräte. Auf dem Kleide das Ka- 

pitel 6 des Totenbuches. Der Name ist unleserlich. Die Frisur 
ist schwarz. 

H.27 cM. 

89. Totenfigur aus rotem Ton. 

Aus der Sammlung J. D’Anasrasy. Inventar AST 28. LEEMAns, Description 

raisonnee, D. 103, S. 58. Museumskatalog, S. 109, N°. 36. 

Diese Figur hat keine Ackergeräte. Auf der Brust ein Sper- 

ber mit Menschenkopf und ausgebreiteten Flügeln. Auf dem 

Kleide das 6. Kapitel des Totenbuches. Die Frisur ist schwarz. 

Der Sperber hat am Kopf Spuren von blauer Bemalung. 

Der Raum für den Namen des Verstorbenen ist leer gelassen. 

H. 24 cM. 
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90. Totenfigur aus Schiefer ohne Namen. 

Aus der Sammlung J. D’Anastasy. Inventar AST 39a. Leemans, Description 

raisonnee D 106, S. 58. Museumskatalog, S. 107, N°. 8. 

Diese Figur hat keine Ackergeräte und Inschriften. 

91. Totenfisur aus Alabaster ohne Namen. 

Aus der Sammlung J. D’Anastasy. Inventar AST 59. LEEMANs, Description 

raisonnde, D. 104, blz. 58. Museumskatalog, S. 109, N°. 39. 

Diese Figur hatin derrechten Hand ein Dedamulett, in der 

linken Hand das Amulett der Isis. Inschriften fehlen. Man 

sieht Spuren von schwarzer, roter und grüner Bemalung. 

H.21cM. 

92. Totenfigur aus Kalkstein ohne Namen. 

Ausder Sammlung J. D’Anuastasy. Inventar AST la. LeEmans, Description 

raisonnee D 109, 8. 58. Museumskatalog, $. 107, N°. 6. 

Diese Figur hat auf der Brust Spuren eines Amuletts in der 

Form eines Tempelchens mit einem Käfer. In der rechten 

Hand das Dedamulett, in der linken Hand das Amulett der 

Isis. Auf dem Rücken ein Kornsack. Die Figur zeigt gelbe 

Bemalung. Die Frisur, die Amulette, und der Kornsack 

schwarz. Das Gesicht, die Hände, der Schurz und die Füsse, 

Tot. 

H. 16 cM. 

Literatur: LuEMAns, Monumenten II, Taf. XX, N°. 109. 

93. Totenfigur aus Kalkstein ohne Name. 

Aus der Sammlung J. D’Anasrasy. Inventar AST 515. Lunmans, Description 

raisonnee D 110, $. 58. Museumskatalog, S. 107, N°.7; 

Totenfigur wie 91. Der Tempel mit Käfer auf der Brust und 

der Kornsack fehlen. 

H.15cM.   

94, 95. Zwei Totenfiguren aus blauer Fayence mit unleser- 

lichem Namen. 

Aus der Sammlung des Herrn N. M. BEEFTINgH in Rotterdam. Inventar 

BA 279 und 280. Museumskatalog S. 108; N°. 28. 

Diese Figuren haben Ackergeräte, die schwarz bemalt sind, 

wie die Hieroglyphen. 

H.11cM. 

96. Totenfigur aus grüner Fayence. 

Aus der Sammlung J. D’Anasrasy. Inventar AF 68. LERMAns, Description 

raisonnee, D. 100, $. 58. Museumskatalog, S. 108, N°. 25. 

_ Diese Figur hat die Ackergeräte. Der Raum für den Namen 

des Verstorbenen ist leer gelassen. 

H.12cM. 

97. Totenfigur aus Alabaster ohne Inschrift. 

Aus der Sammlung J. D’Anasrasy. Inventar AST 57. LERBMANS, Description 

raisonnee, D. 108, S. 58. 

Diese Figur hat keine Ackergeräte. 

98. Totenfigur aus Alabaster ohne Inschrift. 

Aus der Sammlung des Herrn N. M. BuEFTINGH. Inventar BA 278. 

Diese Statuette zeigt Spuren einer grünen Bemalung. 

H. 20.5 cM. 
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